
 Seite 1 
 

  

 

Unterlangenegger 
Gemeindepost 
 
Oktober 2020 / Nr. 96 
 
Herausgeberin: 
Gemeindeschreiberei 
3614 Unterlangenegg 

 
 
 
 
Liebe Unterlangeneggerinnen, liebe Unterlangenegger 
 
 
An der nächsten Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 2. Dezember 2020 
werden folgende Wahlen stattfinden: 

a) 2 Mitglieder der Baukommission (Ersatzwahl Friedli Beat, Kropf Ramona ist wiederwählbar) 

b) 2 Mitglieder der Forstkommission (Blaser Daniel und Fahrni Urs sind wiederwählbar) 

c) 2 Mitglieder der Schulkommission (Füllemann Lars und Reusser Susanna sind wiederwählbar) 

 
Da sich fast alle bisherigen Kommissionsmitglieder zur Wiederwahl stellen, können diese «freien» Sitze 
durch Bisherige wiederbesetzt werden. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft, 
sich weiterhin als Kommissionsmitglied für die Allgemeinheit einzusetzen.  
 
Ausnahme bildet die Ersatzwahl in der Baukommission, wo eine Nachfolge gefunden werden muss. Es 
ist jedoch auch möglich, durch Einreichung eines Wahlvorschlags den Sitz einer bisherigen Person 
streitig zu machen. Vorzuschlagen sind nur Personen, welche eine Wahl gegebenenfalls auch anneh-
men würden. Deshalb sind die Wahlvorschläge mit den gewünschten Personen vorher abzusprechen.  
 
Alle bei der Gemeindeschreiberei bis zum 2. November 2020 eingelangten Wahlvorschläge werden in 
der November-Gemeindepost bekannt gegeben. Dort erscheint auch die vollständige Traktandenliste, 
zusätzlich zur Publikation im Thuner Amtsanzeiger vom 29.10. und 5.11.2020. An der Gemeindever-
sammlung selber können dann wie gewohnt auch noch Personen zur Wahl vorgeschlagen werden.  
 
Hätten Sie Interesse, den freiwerdenden Sitz in der Baukommission zu besetzen und damit in «Ihrer» 
Wohnsitzgemeinde mitzubestimmen? Dann nichts wie los, melden Sie der Gemeindeverwaltung Ihre 
Kandidatur an! Das Verwaltungspersonal steht Ihnen auch gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

 
Jungbürgerinnen und Jungbürger (Jahrgang 2002) 
 
Aeschbach Cédric, Ried Schumacher Patrick, Horben 
Gerber Luca, Kreuzweg Sommer Fabian, Horben 
Kropf Daniel, Hinterzäunen Zaugg Mike, Weid 
Lehmann Nadia, Hänni Zybach Luca, Kreuzweg 
Matzinger Nadine, Moos 
 

Die Aussicht auf Erfolg ist nur vom Berge des Fleisses möglich. 
(Erhard Horst Bellermann) 

 

Man verliert die meiste Zeit damit, dass man Zeit gewinnen will. 
(John Steinbeck) 
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Baubewilligungen 
 
Seit der letzten Bekanntmachung wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
Salzmann Hanspeter  
Moos 36 (Moos 37) 

Dachsanierung, Anheben Vordach, Erstellen eines Futterrau-
mes für Futtermittel, Erstellen eines Laufhofs inklusive Umzäu-
nung (nachträgliches Baugesuch). 
 

Aemmer Beat 
Trüelmatt 22, 3624 Goldiwil 
 

Neubau Carport für 4 PW zu Wohngebäude Horben Nr. 16a 
auf bestehendem Autoabstellplatz. 

Häberli Therese & 
Kupferschmied Bruno, Zihl 116 

Dachsanierung Wohnhaus; Einbau Glasziegel. 

  

Maurer Adrian 
Hählimatt 137 
 

Anbau Geräteschuppen zur Nutzung als Maschinenhalle und 
Brennholzlager.  

Bühler Manuela 
Rötzihubel 111 d 
 

Sanierung Bauernhaus Rötzihubel 111, Einbau Zimmer in 
Dachgeschoss. Abbruch und Wiederaufbau Holzschopf. 

Siegenthaler Bernhard 
Allmend 46 

Einbau Wohnung in Dachgeschoss,  
Anbau Garage für Milchtank.  
 

Hertig Karl-Ludwig und Ruth  
Allmend 42 
 

Neubau Photovoltaikanlage In-Dach. 

Wenger Roger 
Egg 3 c  

Einbau von Türe zu Laube. 
  

 

Siegenthaler Peter &  
Grossmann Ruth 
Mittlere Strasse 27, 3600 Thun 
(Zulgport 99) 
 

 

Abbruch und Wiederaufbau Wohnteil (inkl. Dach über Wohnteil), 
Neubau mit gleichen Aussenmassen wie Bestandesbau. 
Neuanschluss an Abwasserleitung der Gemeinde.  
Ökonomieteil unverändert, Ausnahme: Rückbau Milchkammer.  
 

Jaberg Daniel  
Hänniweg 5 
 

Anbau Pergola an bestehendes Einfamlienhaus (Feststellung 
Baubewilligungsfreiheit), Bewilligung Vergrösserung bestehen-
des Zimmerfenster (neu festverglast). 
 

Kropf Hans Ulrich 
Bachgraben 64 
 

Erweiterung Mutterkuhstall mit Jauchegrube. 
 

Hauser-Lüthi Ursula 
Fliederweg 5a, 3292 Busswil 
(Bälliz 11 b) 

Sanierung und Wärmedämmung Dach: Ersatz bestehendes, 
defektes Eternit durch neues Eternit in braunem oder grauem 
Farbton. 

 
Folgende Baugesuche wurden anstatt von der Gemeinde vom Regierungsstatthalteramt Thun bewil-
ligt. Die ersten beiden wegen Bauens im Wald bzw. im Waldabstand und das dritte, weil die Ge-
meinde als Bauherrschaft auftritt. 
 
Amt für Landwirtschaft und Natur 
des Kantons Bern, Abteilung Na-
turförderung 
Schwand 17, 3110 Münsingen 
 

Bau eines Weihers und fünf kleinere Tümpel für Geburtshel-
ferkröten im «hinteren Loch». 
 

Stiftung Wohnheim Höchmatt 
Höchmatt 39 (Höchmatt 40 a) 
 

Rückbau des best. Asphaltbelags im Rinderlaufhof. Neuerstel-
lung mit Betonboden und neuer Abschrankung.  

Einwohnergemeinde 
Unterlangenegg,  
Kreuzweg 118f 

Sanierung Zufahrtsstrasse Acherli – Hählimatt mit Schwarz-
belag; Leitplanken, Ausweichstelle und Anpassung Einlenker 
von Hauszufahrt zu Acherli 141. 
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Zurückschneiden von Hecken entlang von Strassen 
 

Die Grundeigentümer in unserer Gemeinde unterhalten ihre Hecken sehr unterschiedlich. Vom Gesetz 
her gelten dazu folgende Bestimmungen, damit 
die Sicherheit bestmöglich gewährleistet ist: 
 

Strassengesetz (SG) 
Art. 83, Lichtraumprofil (siehe auch Skizze) 

Der Raum über der Fahrbahn von öffentlichen Stras-
sen einschliesslich des Raums seitlich zum Fahrbahn-
rand (lichte Breite) ist bis auf eine Höhe von mindes-
tens 4,5 m frei zu halten. Der Raum über Fuss-, Geh- 
und Radwegen ist in der Regel bis auf eine Höhe von 
2,5 m frei zu halten. Die «lichte Breite» ist auf einer 
Breite von 0,5 m freizuhalten.  

Strassenverordnung (SV)  
Art. 56, Strassenabstände 

Für Einfriedungen und Zäune bis zu einer Höhe von 
1,2 m gilt ein Strassenabstand von 0,5 m ab Fahrbahnrand. Höhere Einfriedungen und Zäune sind um ihre 
Überhöhe zurückzuversetzen, also beispielsweise bei 1,5 m Höhe um 0,3 m. An unübersichtlichen Strassen-
stellen dürfen Einfriedungen und Zäune die Fahrbahn um höchstens 0,6 m überragen. Für gefährliche Einfrie-
dungen und Zäune gilt ein Strassenabstand von 2 m ab Fahrbahnrand bzw. 0,5 m ab Gehweg-Hinterkante. 

Art. 57, Pflanzen  

Für hochstämmige Bäume und Wald gelten (ab Mitte der Pflanzstelle gemessen) folgende Strassenabstände: 
- im Siedlungsgebiet: 3 m ab Fahrbahnrand / 1,5 m ab Gehweg-Hinterkante 
- ausserorts: 4 m ab Fahrbahnrand entlang von Gemeindestrassen 
- ausserorts: 5 m ab Fahrbahnrand entlang von Kantonsstrassen 

Für Ihre Mithilfe, diese Masse stets einzuhalten, danken wir herzlich! Via Gemeindepost von nächstem 
Frühling wird die Gemeinde einen Zeitpunkt festlegen, bis wann das Zurückschneiden gemäss obigen 
Vorgaben spätestens zu erfolgen hat. Wird dieser Termin verpasst, führt der Wegmeister das Zurück-
schneiden aus. Sein Aufwand wird Ihnen im Anschluss von der Gemeinde in Rechnung gestellt. 

 
Letzte Grünabfuhr und letzter Sammeltag von Altstoffen aller Art im 2020 
 
In nächster Zeit finden bereits wieder die letzten Sammlungen für Sonderabfälle in diesem Jahr statt. 
Ersichtlich waren die Termine aus der «Ghüder-Post», die im Frühling an die Haushalte verteilt wurde. 
Die «Ghüder-Post» ist zudem unter unterlangenegg.ch aufgeschaltet. Mit diesem Artikel machen wir 
Sie noch einmal auf die letzten Möglichkeiten zur Entsorgung im Jahre 2020 aufmerksam. 
 
Grünabfuhr; letzte Sammeltage:  
Sa., 14.11.2020, 14:00 – 16:00 Uhr / Sa., 28.11.2016, 14:00 – 16:00 Uhr  
Im Jahr 2021: Sa., 9.01.2020, 14:00 – 16:00 Uhr 

 
Der nächste und letzte Sammeltag von Sonderabfällen im Jahre 2020, an welchem unter anderem 
auch Papier und Karton gesammelt wird, findet wie folgt statt: 
 
Dienstag, 3. November 2020, 08:00 – 11:00 Uhr 
Anlieferung bereits am Vortag möglich: Montag, 2. November 2020, 16:30 – 19:00 Uhr 
 

 
 
  

http://www.unterlangenegg.ch/wp-content/uploads/Ghueder-Post-20.pdf
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Andri ruft in der Schule an und sagt mit tief verstellter Stimme:  

"Andri kann heute nicht in die Schule kommen. Er hat hohes Fieber." 

Die Lehrerin: "Und wer spricht?" 

Darauf Andri immer noch mit tiefer Stimme: "Mein Vater…" 
 

Vincent ist krank und bekommt vom Doktor eine Medizin. 

Er fragt: "Herr Doktor, hat diese Medizin auch Nebenwirkungen?" 

"Ja, du kannst schon morgen wieder in die Schule gehen!" 

Ein Beitrag der Primarschule Unterlangenegg 
 

Einblick in die Primarschule –  
Ein Bericht von Nicole Thöny, Lehrerin 1. Klasse 
Am 10. August dieses Jahres durften wir ins neue Schuljahr starten. So 
schön gab es nach den Sommerferien wieder leben ins Gebäude. Täglich 
gehen nun 103 Kinder zur Tür ein und aus. 
Für 17 Kinder war es der erste Schultag. Die 1. Klässler/innen kamen mit 
ganz unterschiedlichen Vorstellungen. Einige wollen lernen rechnen, 
schreiben oder malen, andere sind eher interessiert etwas über ein Tier 
zu erfahren. 
Da kommt es natürlich gelegen, ist die Schule so vielseitig und hat es mit 
Werken, Sport, Mathematik, etc. für jede/n etwas dabei. 
Nach 6 Wochen Schulzeit zeichneten einige Kinder auf, was ihnen in der 
Schule am besten gefällt. So unterschiedlich wie die Erwartungen an die 
Schule waren, so unterschiedlich waren auch dieses Mal die Antworten: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich dürfen an der Primarschule die gemeinsamen Anlässe nicht fehlen. So durften wir in diesem 
Jahr an einem sonnigen Dienstag zusammen auf den Herbstbummel gehen. 
 

 
 

Vor den Herbstferien spielten wir wie jeden Freitag vor den Ferien alle zusammen. Dieses Mal stand 
nach einer Zahlensuche in verschiedenen Sprachen ein Lotto auf dem Programm. Es war ganz klar, 
dass die Älteren den Jüngeren halfen. Und so gab das wieder einmal ein tolles Miteinander. 

 
Witz 
 

lesen Sport Pause spielen 


